
Protokoll der FSK
Fachschaft Mathematik

18.07.2013

Beginn: 18:40
Ende: 23:00
Anwesende: Paul (FB07, FB10), Stephan (AStA), Elisabeth (StuPa), Justus (StuPa), Christin

(Sport), Jonathan (Mechatronik), Tim (Asta), Lukas (FB03), Patrick (FB1), Se-
bastian (FB1), Kristian (FB11), Moritz (FB13), Yves (FB13), Hanna (FB13), Kay
(FB 5 Physik), Jakob (Senat), Simon (FB04), Johanna (FB04, ab 20 Uhr)

TOP 1: Aktuelles aus den Fachschaften

FB1

• Neues Lehrzentrum, am planen was da so alles rein kommt, wird vorraussichtlich im nächsten
Frühjahr fertiggestellt;

• Begehung der Gutachtergruppe bei der Reakkreditierung war Gestern;
• Fleißig am planen der Owo;
• Wie sehen das die anderen Fachschaft wie es aussieht das Professoren Geld haben wollen wenn sie
Studenten betreuen die ihre Thesis auswärts schreiben? Ist das rechtlich in Ordnung? – Soll sich
an Herr Schmidt von der Rechtsabteilung wenden

FB2 (online Kommentar)

• Die FB-interne Diskussion des FB bezüglich der Zielvereinbarung zwischen Präsidium und FB
fand statt, doch wurde auf September verschoben.

• OWO weiter geplant,
• Im Oktober/November FS2-Wochenende

FB3

Sportler

• Haben die neuen Erstis beim Eignungstest betreut
• Planen ihre Owo
• Haben neuen Fachschaftsraum eingeweiht

Psychologen/Pädagogen

• Am Planen der Owo
• Wollen die FS splitten und jeweils eine Eigene Liste beantragen
• Arbeit an der Reakkreditierung M.Sc.Psychologie
• Vorbereitung/Entwicklung M.Sc. Psychologie in IT
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• Eine Professorin hat eine Klausur gestellt mit 50% Multiple-Cchoice und die andere Hälfte Ja-Nein
Fragen -> Studis haben das selber geregelt, Statement der FS folgt ggf. noch

FB4

• Richten die FSK aus
• Planen ihre OWO

FB 5 Physik

• Aktuell ist ein Gastprofessor (Gary Gladding von der University of Illinois) am Fachbereich, der
Erfahrungen zu Physik-Einführungsveranstaltungen( "The Illinois Experience") weitergeben soll.
In Illinois hören alle Ingenieure mit den Physikern zusammen die Einführungsveranstaltungen.
Diese wurden stark umgestellt und beinhalten jetzt fast ausschließlich interaktive Elemente in der
Präsenzlehre.

• Die Situation im Fortgeschrittenen-Praktikum war in diesem Semester besonders kritisch. Ob es
im nächsten Semester genug Plätze geben wird ist noch unklar.

FB 7 Chemie

• Reakkreditierung des Studiengangs BME (Biomolecular Engineering) läuft gut an Studierende
werden gut eingebunden. Heute war das erste Treffen zwischen Studis und Profs

• Orga der OWo

FB 10 Biologie

• Derzeit wird die OWO organisiert
• Wir veranstalten am 02. August unser jährliches Sommerfest und dafür wird derzeit viel organisiert
• Dafür verwenden wir die Einnahmen unserer Partys
• Viele organisatorische Punkte werden gerade angegangen. U.a. wurde unsere E-Mail-Adresse nun
wieder in Betrieb genommen, wir erstellen eine Webseite, da es eine solche bisher nicht gab.

FB 11

• Sind erfolgreich am Planen der OWO

FB 13

• Reakkreditierung ist am laufen, der Fachschaftsbericht diesbezüglich ist fast fertig
• AK Mathe, bezüglich Umstrukturierung der Lehrveranstalt, weil sie 6CPs bekommen wollen
• BK für Umwelt- und Geotechnik Honorarprofessur
• vorletzte Woche war das Sommerfest, hätte angemeldet werden müssen -> Es muss eine E-Mail
mit den Eckdaten geschrieben werden (Innenbereich Dezernat 4, Außenbereich Dezernat 5)

• Diplomstudiengang soll bis 2017 verlängert werden, ist durch den FBR durch
• Studi-Vertreter im FBR sind kommissarisch weiter eingesetzt, Antrag auf Nachwahlen ist gestellt
• OWO wird organisiert
• L501- altes Bauingenierugebäude ist mitten in der Umbauphase
• Schlüsselproblematik, alle Schlösser wurden ausgetauscht, zunächst war kein Zugang mehr zum
Gebäude und zum FS-Raum mehr möglich
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FB 15

• Problematik, dass das Gebäude um 22 Uhr geschlossen werden soll -> haben daraufhin eine Mahn-
wache organisiert und ein Petition mit fast 2.000 Unterschriften -> der Kanzler war daraufhin heute
da -> es soll ein Schließsystem mit der Athene-Card geben, soll ab Oktober für ein Probesemester
eingeführt werden

• Des weiteren wurden alle Veranstaltungen verboten, welche nicht zu Lehre und Forschung organi-
siert werden -> wurde wieder geklärt ?? was ??

• Rauchen im Gebäude wurde erneut verboten
• Informationen sollen nicht über Facebook verbreitet werden

FB 16

• Reakkreditierung ist quasi im FBR verabschiedet worden
• Die Fachschaft und das Lehrnzentrum sollen umziehen, voraussichtlich in die alte ULB der Archi-
tekten -> ein gemeinsames Lernzentrum für Architekten und Maschinenbauer

FB 18

• Reakkreditierung: Abstimmung über ABs und Studienpläne im FBR (BSc. MEC, BSc. ETiT,
MSc. ETiT und MSc. ICE)

• Verlängerungsantrag für die Reakkreditierung um 1 Jahr wurde angenommen
• OWO Orga läuft

SB Mechatronik

• Reakkreditierung läuft gut

TOP 2: Berichte aus den Gremien

ASta

Stefan möchte gerne Informationen über die Abläufe der OWOs und die jeweiligen Kontaktdaten der
Orga-Teams bekommen

Senat

QSL-Mittel antrag vom Asta zur Einreichtung zur Oragnistation internationlar Studierenden, wurde
vom Präsidium zunächst abgelegt, wurde dann auch im Senat knapp abgelehnt das Konzept der Uni
für internationale Studierende wurde verabschiedet Ïnternationalisierungsstrategie"

Studierenden Parlament

Es wurde ein neuer Wahlausschuss gewählt, der als erstes die Nach-Wahl der BauIngs organisieren
wird.

TUCaN-Lenkungskreis

Kay sucht einen Nachfolger als Vertreter der FSK im TUCaN Lenkungskreis. Der Lenkungskreis tagt 1-
2 mal im Jahr. Es wird vor allem über die Weiterentwicklung von TUCaN und aktuelle Entwicklungen
zu Einschreibeprozedere und Studienorganisation berichtet und diskutiert. Es werden keine besonderen
technischen Kenntnisse benötigt! Wünschenswert wäre ein Engagement über mehrere Jahre.
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Nachtrag: Senatsausschuss (UA Lehre)

Protokoll kommt über FSK-Mailingliste
Themen: Evaluationsrichtlinie, Muster-Studienpläne, Muster-Modulhandbuch, Bericht Eignungsfest-
stellungsverfahren Mathe )

TOP 3: Einrichtung der Fachschaftsräte für
Lehramtsstudierende/Fachschaftsrat Psychologie
Die Lehramt-Fachschaften (LaG/LaB) wurde eigentlich Ende 2010 gegründet. Der Beschluss sah vor,
dass alle Lehramtsstudierende vom Wahlamt in die neue FS übertragen werden. Bereits 2011 sollte
eigentlich gewählt werden.
Das Wahlamt sieht sich dazu nicht in der Lage, deshalb fanden 2011, 2012 und 2013 keine Wahlen in
diesen Fachschaften statt (alles blieb beim Alten).
Das Wahlamt schlägt vor, dass ein neuer Beschluss gefasst wird, dass sich Studierende selber (per
Antrag ans Wahlamt) in die neuen Fachschaften umtragen sollen.
Ein solcher Beschluss müsste dieses Wintersemester (wahrscheinlich November und Dezember) be-
schlossen werden. Dann dürfen alle Studierenden, die in die neuen FSen wechseln, 2014 die neuen
LaG/LaB-Fachschaften wählen. Ein Nebeneffekt ist, dass die Anzahl der Wahlberechtigen für die
anderen FSen entsprechend sinkt, was zur Folge haben kann, dass möglicherweise auch der FSR klei-
ner wird (könnte insbesondere im FB 4 eintreten). Lehramt Studierende können sich dann noch für
einen weiteren vertretenden Fachschftsrat entscheiden. Der amtierende Fachschaftsrat soll vom StuPa
eingeladen werden und dann darüber abgestimmt werden.
Existiert die jetzige Fachschaft Lehramt noch? -> es soll eine Email geschrieben werden und ihre
Meinung eingeholt werden letzte Lehramtsfachschaftssitzung war im November.
Ergebnis: das StuPa-Präsidium (fehlt leider)

TOP 4: Planung an der Lichtwiese:
Es gab drei Optionen, jedoch sind nur zwei dieser passabel:
Erste Version wäre eine Straßenbahnlinie auf der Strecke des K-Busses
Zweite Version: Straßenbahn von Hochschulstadion zum neuen H&M
Hat den Vorteil, dass es günstiger ist, da der Streckenabschnitt kürzer ist. Wird zwischen Bauinge-
nieuren und Mensa verlaufen
Architekten werfen ein, dass es schön wäre eine zusätzliche Haltestelle zwischen Unisport und Archi-
tektur einzurichten.
Muss noch durch die Stadt gehen und sollte dann bis 2017 gebaut sein Das Gutachten kann bei Tim
erfragt werden
Parkplatzbewirtschaftung an der LiWi Studierende stellen sich die Frage: Warum wird die Lichtwiese
nicht ganz abgeschrankt, sondern nur die Parkhäuser? ?? Was hat Tim denn geantwortet??

Diskussion: Wahlbeteiligung (Siehe Top 6??)
Es wurden Anstrengungen unternommen, um die Wahlbeteiligung zu erhöhen Leider haben diese
nicht wie erhofft gefruchtet Es scheint als wüssten die Studierenden von der Wahl, aber erkennen
die Wichtigkeit nicht Nächstes Jahr könnte man eine Website im Stil vom "Wahl-O-Mat"machen
Welche Gründe sieht die FSK für die sinkende Wahlbeteiligung? Wahl liegt in der Abgabenwoche der
Architekten Wäre schön, wenn eine Önline-Wahlïn TUCaN möglich wäre Leider ist das Wahlrecht der
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BRD da nicht sehr einsichtig Die Auswirkungen der Wahl sind nicht ganz klar Die Wahlzeitung kam
gut an

TOP 5: AG Gesamtkatalog KIVA VI
Vertagt, da keiner anwesend ist.
Onlinekommentar: hä? Die haben per Mail über FSK@ ne Anfrage gestellt. Wurde die nicht bespro-
chen? :-) Bitte lesen und auf kommender FSK besprechen! Mail ist unten reinkopiert.

TOP 6: Hochschulwahlen
• Früher ansetzen und grundsätzliches Demokratieverständnis verbessern
• Tutoren in der OWO könnten dort viel erreichen
• Tutoren ihre Erstsemester ansprechen und Motivieren im Sommersemester
• Die Organisation der Wahl direkt im Wahllokal ist noch nicht optimal
• Für Studis ist nicht direkt klar wo du dich anstellst und wie der Ablauf ist (An der Urne)
• Das Wahlamt sollte aufgestockt werden und die Wahl professioneller aufziehen
• Wahlhelfer bezahlen?

das fällt den Studis positiv auf
Nachtrag: AK Wahlen hat Nachbesprechung gemacht. Protokoll ging über FSK@. Gerne kommen-
tieren.
–> Weitere Ideen und Feedback gerne an wahlen@asta.tu-darmstadt.de !

6.1 Plakatieren an der Hochschule

Obwohl mit der Hochschule abgesprochen war, dass für die Hochschulwahlen überall (auch in Hörsälen)
Plakate aufgehängt werden dürfen hat die Kommunikation mit den Hausmeistern nicht gut geklappt
Es gab daher ein Treffen nur für das Plakatieren am FB Vorschlag der Uni ist, dass, statt an Glasflächen
zu plakatieren, man Kundenfänger aufstellen soll.
Man darf nun 3 Wochen vor Wahl plakatieren. Dort ist es möglich an Pinnwänden, in Seminarräumen
und in den Eingangsbereichen mit Kundenfängern zu werben.

TOP 7: FSK-Wochenende (eig FSen-Wochenende)
5 anwesende Fachschaften (FB1, FB2,FB10,FB18, FB20)
Themen:

• Vereinsgründung
• Finanzen
• Arbeit in Kleingruppen
• schlechte Vorbereitung im Vorfeld, trotzdem produktives Wochenende, kompetente Leute haben
spontan übernommen soll fortgesetzt werden (einmal im Jahr oder einmal im Semester)
(Onlinekommentar : bitte nicht nur die Vorwürfe, sondern auch was schlecht gelaufen ist, evtl lag es
ja daran, dass sich keiner an die deadlines gehalten hat und dann noch spontan fast genug abgesagt
haben, dass wir hätten mehr zahlen müssen ) da keine weitere Unterstützung (Onlinekommentar :
Von wem wird diese gewünscht? Anderen FSlerInnen bzw. der FSK? )

• FSK-Handbuch wurde überarbeitet und soll noch weiter aktualisiert werden und soll an die Fach-
schaften weitergeleitet werden, jede/r neue/r Fachschaftler_in soll eins erhalten
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TOP 8: E-Teaching-Award
Wie werden die studentischen Mitglieder im Ausschuss legitimiert und woher wissen wir wann die
Plätze besetzt sind? FSK Vertreter im Senat fragt nach.
(Onlinekommentar : Am 8.7. kam eine Anfrage dazu über FSK@. )

TOP 9: Erfahrungsaustausch zur Schließung von
Diplomstudiengängen
FS 13 berichtet:
Diplomer kamen in die Faschaftssitzung um sich darüber zu beschweren das der Auslauf verlegt wurde
auf 2015, dies war in der FS gar nicht wirklich bekannt.
Im Ergebniss wurde sich im FBR zu Gunsten der Diplomstudenten dafür ausgesprochen den Auslauf
des Studiengangs auf 2017 zu verschieben. Dies wurde im FBR beschlossen und muss nun noch vom
Senat bestätigt werden.
Es wurde eine rege Disskusion über Sinn und Unsinn der Schließung und der Vorgehensweise geführt.
Wichtig ist, dass mit den Diplomstudenten in Kontakt getreten wird und eine gemeinsame Lösung
gefunden wird.

TOP 10: Minderjährige während der OWO
• Es muss der Jugendschutz berücksichtigt werden
• Kneipentour nach 22 Uhr?
• Wenn im Programm nichts kritisches ist, müssen und sollten die Minderjährigen nicht gekenn-
zeichnet werden

• man kann Minderjährige mit Bändchen markieren – besser Volljährige, denn minderjährige könn-
ten es entfernen

• es ist auch möglich Rally und Kneipentour als nicht offiziellen Teil der OWO gestalten, d.h. nicht
in den Plan mit aufnehmen und freiwillig anbieten

• Bei Kneipentour ist es vermtl. möglich um 23:50 die Minderjährigen zu informieren, dass hier nun
der offizielle Teil der OWO endet

• Vorfälle fallen negativ auf die FS zurück, daher sollte man darauf achten, dass die OWO in einem
angemessenen Rahmen stattfindet (Egal ob Minderjährige dabei sind oder nicht)

TOP 11: Genehmigung von Protokollen
Das Protokoll der FSK vom 13.06.2013 wurde angenommen Das Protokoll der FSK vom 23.04.2013
wurde angenommen

TOP 12: Sonstiges

12.1 Wahl des Kanzlers

Grundstimmung der Wiederwahl recht positiv, wie sehen die FS die Arbeit des Kanzlers?
• Keine gute Kommunikation von und mit dem Kanzler
• Prinzipiell kann man gut mit ihm verhandeln und man findet mit ihm Kompromisse
• Sehr wichtig für Posten des Kanzlers
• Er nimmt Studierende nicht ernst
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• Oft schnelle und übertriebene Reaktionen (Aktuell: siehe Vorfall in der Architektur)
• Im TUCan-Lenkungskreis fällt er positiv auf
• Hat ein Gehör für Sudis und es gibt schnelle Rückmeldungen
• Kam gerne auf die FSK und hat eine Präsentation gehalten
• Prinzipiell offen für Studierende
• Fragt aber selber nicht bei den Studierenden nach
• Kanzler sollte das KnowHow der Uni nutzen z.B. Bauingenieure und Architekten in Bauprozesse
einbinden

• Es wird ein Gespräch zwischen Kanzeler und UV geben, dazu sind Mitglieder der FSk gerne
eingeladen

12.2 Seminar zu Akkreditierung

Hat stattgefunden mit 6 Teilnehmern.
Neuer Termin soll nun gefunden werden für ein weiteres Seminar.
Jakob googelt die Termine und findet selber heraus, ob ein Fest an einem WE liegt.
Mögliche Termine für zweites Akkreditierungsseminar

• KW 43 = 25. - 27. Oktober
• KW 45 = 8. - 10. November
• KW 46 = 15. - 17. November
• KW 50 = 13. - 15. Dezember

Akkreditierungen stehen bei folgenden FB ohne geschulte FSler an:
• FB 2
• FB 15

12.3 Öffnung der Räumlichkeiten an Instituten

-> Was muss man tun/wer entscheidet 24/7 Öffnung/Zugänglichkeit?

Oft Ausnahmen wie z.B. ULB, Rechnerpools, Lernzentren der Architekten (Modellbauwerkstätten)
Umsetzung kann durch Athenekarte oder Transponder erfolgen
Ein Grund für eine solche Öffnung muss gegeben sein

12.4. Spinde an der ULB

In der ULB-Stadtmitte kann man Spinde für 8h nutzen, an der LiWi sind dies nur 4h Überzug führt
zu 3 EUR Strafe
Grund: Damit die Spinde nicht den ganzen Tag belegt sind
Mit Spindkritik an das Beschwerdemanagment wenden
Es gibt Unsicherheiten bei den Spinden
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ANHANG:
zu Top 5: E-Mail AG Gesamtkatalog:

Sehr geehrte Studierende des AStA, der FSK, des Senatsausschuss Lehre und des StuPa,

KIVA VI „Entwicklung Interdisziplinarität“ erhielt am 23.04.13 freundlicherweise die Ge-
legenheit, in der FSK-Sitzung über ein neues Projekt zu berichten und organisatorischen
Rat für den geplanten Gedankenaustausch mit StudierendenvertreterInnen einzuholen. Ent-
sprechend richten wir unsere Einladung heute an Sie.

Am 8. April dieses Jahres gründeten wir mit VertreterInnen des TUCaN-Teams die „Arbeits-
gruppe Gesamtkatalog“. Sie setzt sich aus StudienkoordinatorInnen der Natur-, Ingenieur-,
Geistes- und Sozialwissenschaften sowie VertreterInnen des Dezernats IID, IIF und KIVA
III zusammen.

Ausgehend von der Verwendung des Gesamtkatalogs untersuchen wir die unterschiedlichen
Abbildungspraktiken für interdisziplinäre Lehrangebote in TUCaN-Wahlpflichtbereichen an
der TU Darmstadt. Im Fokus steht der studentische Einstieg über die jeweiligen Prüfungs-
ordnungen, nicht das Vorlesungsverzeichnis. Die Spanne umfasst Variationen der Nutzung
des Gesamtkatalogs, Modellierungen fachbereichsspezifischer Empfehlungskataloge und bil-
ateraler Absprachen.

Die Ergebnisse werden wir in einem Empfehlungspapier mit verschiedenen Abbildungsszenarien
bündeln. Fachbereiche können daraus entsprechend ihrer Struktur, ihrer Bedarfe sowie ihres
Interdisziplinaritätsverständnisses Anregungen für die Strukturierung ihres TUCaN-Angebots
aufnehmen. Dahinter steht die Idee, Studierenden langfristig eine intuitivere Navigation
durch das vielfältige Angebot zu ermöglichen.

Unser Vorhaben betrifft verschiedene Ebenen: Modellierung, Studiengangentwicklung sowie
studentische TUCaN-Anwendung.

Uns interessiert Ihre Einschätzung zu den von uns identifizierten Szenarien und Praxis-
beispielen.
Gerne möchten wir Sie daher zu einer AG-Sitzung einladen, um Ihre Erfahrungen einzubeziehen.

Termin:
04.11.13, 13-15 Uhr, S2 02 | B002

Vorgehen:
Bitte entsenden Sie jeweils max. 2 VertreterInnen ihrer Gremien, die Anmeldung erfolgt
per E-Mail bis 25.10.13 an abdelhamid.mi@kiva.tu-darmstadt.de.

Eine aktuelle Übersicht unserer Empfehlungen senden wir Ihnen im Vorfeld der Sitzung zu.

Wir freuen uns auf eine interessante Diskussion. Mit den besten Grüßen im Namen der AG
Gesamtkatalog

Michaela Abdelhamid
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